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Warten und Geduld
„Alle Jahre wieder“ heißt es warten - warten auf den 
Heiligen Abend. Für Kinder können diese 24 Tage des 
Adventskalenders zu einer Geduldsprobe werden. Uns 
Erwachsenen scheint eher die Zeit davonzulaufen. Aber 
auch für Erwachsene kann Warten quälend sein. Denken 
wir nur an das Warten auf das Ergebnis einer Untersu-
chung. Was bringt eigentlich Warten?

Zu warten erlebte ich ganz positiv bei der Geburt meiner 
Kinder. Da hoffte ich, dass sie so lange wie nötig in der 
Fruchtblase heranreifen, damit sie bei der Geburt die 
nötige Reife haben. Dann sind sie widerstandsfähiger, 
kräftiger - für das Leben gut gerüstet. 

Warten können, geduldig sein, das heißt auch eine Span-
nung aushalten zu können. Wenn ein Seil gut gespannt 
ist, kann es die Seiltänzerin tragen. Ansonsten hängt es 
durch und das Seiltanzen macht keine Freude oder wird 
sogar gefährlich. Das Seil darf aber auch nicht über-
spannt sein, sonst ist es nicht elastisch und kann reißen. 

Im Leben ist es ähnlich: Eine Spannung halten zu können 
und geduldig sein zu können, das kann dem Leben eine 
tragende Kraft geben. Geduld ist die Fähigkeit, eine 
Spannung, eine Last, eine Fragestellung auszuhalten. 
Nicht vorschnell zu resignieren oder mit Gewalt zu Ende 
bringen zu wollen. Geduld heißt, so lange warten zu 
können, bis etwas reif ist. Das kann sehr hilfreich sein im 
Leben. 

Geduldige Menschen können Ruhe in eine aufgeheizte 
Situation bringen. In ihrer Gegenwart kann man sich wie-
der sammeln. Sie können ein Problem durchtragen; auch 
andere Menschen durchtragen. Oft ist Geduld verbunden 
mit Gelassenheit. Einer Gelassenheit, die getragen ist 
von der Erfahrung, dass etwas Zeit braucht zum Reifen. 

Advent lehrt uns das Warten; eine Spannung auszuhal-
ten. Das macht uns geeigneter für das Leben, kräftiger, 
widerstandsfähiger und auch froh und gelassen, denn 
die Erfahrung zeigt: wenn etwas gut werden will, braucht 
es Zeit zum Reifen, aber dann ist es auch herrlich – wie 
eben an Weihnachten!

Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen 
Ihr Pfr. Werner Gottwald

Weihnachtsandachten im ganzen Ort
Weihnachten findet statt! Dieses Jahr feiern wir unsere 
Gottesdienste am 24.12. aber etwas anders. Gemeinsam mit 
der katholischen Gemeinde werden wir an fünf Standorten 
(gekennzeichnet durch Weihnachtsmarktbuden) dreimal 
hintereinander eine Weihnachtsandacht feiern, zu der dann 
jeweils alle Bewohner (Kinder und Erwachsene) bestimmter 
Straßenzüge eingeladen sind. (Ziel dieser Aufteilung ist es, 
dass sich die Besucher möglichst gleichmäßig verteilen.) 

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen Weihnachten zu feiern! 
 
Station 1: Spielplatz Egid-Harrer-Str. (für Abenberger Wald) 
15:00 Uhr: alle, die südlich der Egid-Harrer Straße wohnen 
15:45 Uhr: westlich Hopfenstraße + nördlich Egid-Harrer-Str. 
16:30 Uhr: östlich Hopfenstraße + nördlich Egid-Harrer-Str.

Station 2: Parkplatz ZAK (für Berg und oberer Berg) 
15:00 Uhr: alle Bewohner der Bleichel 
15:45 Uhr: alle, die nord-östlich vom ZAK wohnen 
16:30 Uhr: alle, die süd-östlich vom ZAK wohnen

Station 3: Vor dem DON (für Wohngebiet „Weinberg“) 
15:00 Uhr: alle, die südlich der Hochstraße wohnen 
15:45 Uhr: alle süd-westlich von „Am Weinberg“ 
16:30 Uhr: alle nord-östlich von „Am Weinberg“

Station 4: Katholischer Kirchplatz (Zentrum+Friedrichsg.) 
15:00 Uhr: alle, die am Marktplatz und am Anger wohnen 
15:45 Uhr: Friedrichsgmünd bis zum Galgenbuck 
16:30 Uhr: alle südlich vom Galgenbuck und Papiermühle

Station 5: Petersgmünd: Spielplatz bei der FFW  
15:00 Uhr: Andacht in der AWO  
15:45 Uhr: alle, die südlich der Mauker-Str. wohnen 
16:30 Uhr: alle, die nördlich der Mauker-Str. wohnen

(Stationen Röttenbach: siehe Bürgerbrief; die Bewohner der 
Außenorte bitten wir, selbst eine Station zu wählen) 
 
Bitte bringen Sie zu den Andachten einen Mund-Nasen-
Schutz und eine Kerze/Laterne mit und kommen Sie wenn 
möglich zu Fuß. Die Kollekten werden aufgeteilt zwischen 
„Brot für die Welt“ und „Adveniat“. 

Für aktuelle Infos zu den Schutzbestimmungen besuchen Sie 
unsere Homepages: www.evangeo.de oder www.kathgeo.de



Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Georgensgmünd und Petersgmünd

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag 06.12. 9:00 Uhr Gottesdienst, Petersgmünd (Pfrin. Meinhard)

Sonntag 06.12. 10.30 Uhr Gottesdienst, Mühlstetten (Pfrin. Meinhard)

Sonntag 13.12. 9.00 Uhr Gottesdienst, St. Georg (Pfr. Kraus) mit Ehrung der Posaunenjubilare

Sonntag 20.12. 9.00 Uhr Gottesdienst, St. Georg (Vikar Schultheiß)

Hl. Abend 24.12. ab 15.00 Uhr Ökumenische Weihnachtsandachten in den Ortsteilen

1. Weihnachtstag 25.12. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Georg (Pfr. Kraus)

2. Weihnachtstag 26.12. 9.30 Uhr Gottesdienst, Petersgmünd

Sonntag 27.12. 9:30 Uhr Gottesdienst ohne Predigt mit weihnachtlichen Geschichten, St. Georg (Pfr. Kraus)

Silvester 31.12. 14.00 Uhr Gottesdienst, Petersgmünd (Pfr. Kraus)

Silvester 31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst, St. Georg (Pfr. Kraus)

Kontakte
Evang.-Luth. Pfarramt Georgensgmünd 
Telefon (09172) 1728 
Am Kirchenbuck 1, 91166 Georgensgmünd  
pfarramt.georgensgmuend@elkb.de  
Bürozeit: Dienstag und Mittwoch 8:30 bis 12:30 Uhr und  
Donnerstag, 13:00 bis 17:00 Uhr, Fax (09172) 1799 
Sekretariat: Birgit Goetz 
www.evangeo.de 
Pfarrerin Cornelia Meinhard, Am Kirchenbuck 1  
Telefon (09172) 1728, cornelia.meinhard@elkb.de  
Pfarrer Martin Kraus, Am Kirchenbuck 2 
Telefon (09172) 6670940, martin.kraus@elkb.de  
Freier Tag: Montag 
Vikar Sebastian Schultheiß 
Telefon (0176) 55000398, sebastian.schultheiss@elkb.de 
Mesner  
Georgensgmünd: Esther Fischer, Telefon (09172) 669711 
Petersgmünd: Annette Schmidtkonz, 
Telefon (09172) 6859540, Mobil (0176) 73771573 
Friedhofsverwaltung 
Inge und Werner Stengel, Telefon (09172) 2886,  
Mobil (0175) 1931890, friedhof@evangeo.de 
Vertrauensleute des Kirchenvorstandes 
Dr. Reinhard Schulz, Ingrid Zindler, Michael Gsaenger 
Bankverbindung: Sparkasse Mittelfranken Süd 
IBAN:  DE33 7645 0000 0750 1152 97,  BIC:  BYLADEM1SRS

Adventsweg für kleine und große Kinder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
In den Adventswochen laden wir zu ökumenischen Spazier-
gängen durch Georgensgmünd ein. Jede Woche erzählen wir 
anhand von kindgerechten Bildern eine Geschichte. Die groß-
formatigen Bilder sind an 11 Stationen zu finden, die entlang 
des Weges in Schaufenstern zu sehen sind. Startpunkt ist St. 
Wunibald – dort liegen für die Spaziergänger Stationenzettel 
aus, auf denen auch die Geschichten zum Vorlesen abge-
druckt sind. Zielpunkt ist St. Georg, dort finden die Kinder 
auch eine kleine Bastelanregung oder ein Geschenk. 

Der Adventsweg ist absolut Corona-konform, weil jede Fami-
lie/ Spaziergruppe den Weg selbstständig geht und der Weg 
die ganze Woche besucht werden kann. Lediglich die Öff-
nungszeiten der Kirchen (9.00 – 17:00 Uhr) sind zu beachten. 

Folgende Geschichten werden gezeigt:  
* 28.11. – 04.12. „Wundervoller Nikolaus“ 
* 05.12. – 11.12.  „Maria und Elisabeth“ 
* 12.12. – 18.12.  „Josef, der Zimmermann aus Nazaret“ 
* 19.12. – 26.12.  „Jesus wird geboren“

Ständchen an den Adventssonntagen 

Der Posaunenchor bläst an den vier Adventssonntagen ein 
Abendständchen vor der Kirche St. Georg. In kleiner Beset-
zung werden jeweils um 17 Uhr für max. eine halbe Stunde ad-
ventliche Lieder gespielt. Aus der Entfernung und mit Abstand 
und Maske kann gern zugehört werden.



Diakonieverein Georgensgmünd

DIAKONIESTATION

Ambulante Pflege
Für kranke, hilfsbedürftige und alte Menschen in ihrer  
häuslichen Umgebung bieten wir folgende Leistungen:

•	 Individuelle	Pflege 
	 z.	B.	Körperpflege,	Baden,	Duschen	…	 
•	 Behandlungspflege 
•	 Info	über	die	Pflegeversicherung 
•	 Beratung	pflegender	Angehörige 
•	 Info	über	Pflegehilfsmittel 
•	 Hauswirtschaftliche	Versorgung 
 z. B. Reinigung der Wohnung, Mahlzeiten zubereiten ... 
•	 Seelsorge

Wir helfen, wenn Sie Hilfe brauchen. 
In Gmünd, für Gmünd

Diakoniestation Georgensgmünd 
Telefon (09172) 69110 

KONTAKTDATEN:

Krankenpflege 
Klaus Miller, Telefon (09172) 69110 
E-Mail: diakonie.georgensgmuend@t-online.de

Senioren-Wohnanlage  
und Arbeitskreis für Demenz und Alzheimer  
Erika Kohl, Telefon (09172) 68212  
E-Mail:swa@dvgeo.de

Kindergarten Arche Noah  
Petra Grohmann, Telefon (09172) 2624 
E-Mail: kiga.arche@dvgeo.de

Kinderkrippe Sternenhimmel 
Melanie Lohmüller, Telefon (09172) 700948 
E-Mail: krippe@dvgeo.de

Kindergarten am Berg 
Gudrun Struller, Telefon (09172) 7724 
E-Mail: kiga-am-berg@t-online.de

Kinderkrippe am Berg 
Gabriele Schlierf, Telefon (09172) 6856140 
E-Mail: Kinderkrippe-am-Berg@gmx.de 

Mittagsbetreuung 
Eva Koch, Telefon (0171) 2267171

Evang. Gemeindediakonieverein e. V. 
Birgit Bimmüller (Vorstand) 
Telefon (09172) 574555 
E-Mail: diakonie.vorstand@evangeo.de 
Spendenkonto: 
IBAN: DE82 764 500 00 0750 074 742 

GEMEINDENACHMITTAG

Gemeindenachmittag fällt weiterhin aus 

MITTAGSBETREUUNG

Impressionen aus der Mitti-Villa
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Bilder im Internet unter: 
www.diakonie.evangeo.de


